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Lebusa. Matthias Eisenberg wird am Sonntag an der Silbermann-Orgel in Lebusa gastieren. Dazu lädt die 
Lebusaer Kirchengemeinde recht herzlich ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Beginn des Konzertes ist 17 Uhr. Auf dem Programm steht ausschließlich Musik des Großmeisters Johann 
Sebastian Bach. Der Eintritt zu diesem hochkarätigen Konzerterlebnis ist frei, am Ausgang wird um eine 
Spende gebeten. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Matthias Eisenberg, geboren 1956 in Dresden, wurde nach seinem Studium an der Leipziger Hochschule für 
Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ im Jahre 1980 als Organist an das Leipziger Gewandhaus 
berufen. Schon zum damaligen Zeitpunkt war er einem breiten Publikum bekannt. Zu noch größerer 
Popularität gelangte er dann durch seine spektakuläre Übersiedlung in die BRD im Jahre 1986. Im November 
2004 trat er ein Amt als Kantor und Organist in Zwickau an.  

Eisenberg war Preisträger mehrerer internationaler Wettbewerbe, zudem gilt er als Meister der freien 
Improvisation. 2003 wurde Matthias Eisenberg zum Professor und Kirchenmusikdirektor ernannt. Bei 
zahlreichen Orgelneubauten und -renovierungen wird er als Orgelspezialist hinzugezogen.  
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